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FBP Planken, Besuch der 
Schädler Keramik AG
Wann
Mittwoch, 19. Oktober
 18 Uhr: Treffen beim Drei-
schwesternhaus (Bildung von
Fahrgemeinschaften)
 18.30 Uhr: Führungsbeginn

Wo
Schädler Keramik AG, Nendeln

Was
Philipp Eigenmann wird die
Teilnehmer durch den Famili-
enbetrieb führen, den sein 
Ururgrossvater Albert Philipp 
Schädler 1836 als Hafnerwerk-
stätte gegründet hat. Im An-
schluss sind alle von der FBP-
Ortsgruppe Planken zum Ape-
ro und einem kleinen Imbiss 
eingeladen. Um Anmeldung
unter 373 31 02 (Monika Stahl) 
oder unter 373 25 84 ( Josef 
Biedermann) wird gebeten.

FBP Triesenberg
Firmenbesichtigung

Wann
Freitag, 21. Oktober,
18.30 Uhr

Wo
Beck Transporte, 
Hegastrasse 57, Triesenberg

Was
Die Fahrzeuge der Firmen Lu-
is Beck AG, Jürgen Beck Kanal 
Anstalt und Thomas Beck An-
stalt sehen wir in Triesenberg 
fast täglich im Einsatz. Beim 
Besuch des Unternehmens im 
Täscherloch können wir hin-
ter die Kulissen des Familien-
unternehmens blicken und da-
bei erfahren, was geleistet 
wird und welche Dienstleis-
tungen sich hinter diesen drei
Firmen verbergen. Die Orts-
gruppe freut sich auf zahlrei-
che Besucher*innen.

FBP Balzers
Nominationsversammlung

Wann
Sonntag, 30. Oktober, 
11 Uhr

Wo
Torkel Balzers

Was
Im Zentrum des Anlasses 
steht die Nomination des FBP-
Kandidatinnen- und Kandida-
ten-Teams für die anstehen-
den Gemeindewahlen. Die
Ortsgruppe lädt anschliessend
zu einem Apéro mit kleiner 
Verpflegung ein.

FBP Triesen
Fierobedbier

Wann
Mittwoch, 2. November, 
19 Uhr

Wo
Linde Triesen

Was
Die Ortsgruppe lädt alle
interessierten Personen zum 
Fierobedbier ein.

Kontakt
E-Mail: info@fbp.li
Internet: www.fbp.li

FBP-TERMINE

Casinoland

Familienhilfe
benötigt Zuschuss
Liebe Regierung, wenn ihr mit den 
Casinos zu viel Geld verdient, die 
Familienhilfen würden sich darüber
sehr freuen, und das Geld bliebe im 
Lande und wäre richtig gut ange-
legt. Es gibt einige Organisationen,
die unsere Hilfe dringend brauchen,
denn vergesst nicht: wir werden al-
le mal alt und brauchen Hilfe.

Erich Chudy,
Im Sand 17, Triesen

Regierung vertritt 
die Interessen der 
Casinobetreiber

Mit einem taktischen Griff in die 
Trickkiste will die Regierung der In-
itiative «Casino-Verbot» den Wind 
aus den Segeln nehmen. Das Mora-
torium bis 2025 löst das Problem 
aber nicht. Die Spielsucht zerstört 
weiterhin Existenzen, bringt Leid in 
Familien und zwingt Gemeinden, 
z.B. in der Schweiz, Spielsüchtige,
die inzwischen zu Sozialfällen ge-
worden sind, mit Steuergeldern zu
unterstützen. Die Steuerzahlenden
gleichen also aus, was die Casinos
an den Zockenden verdienen. Na-
türlich weiss ich auch, dass nicht al-
le unterstützt werden müssen. Mit
den Ungesperrten aus der Schweiz
haben die Casinos schon viel Geld
eingenommen und das wird weiter
so gehen, sagte doch Sabine Monau-
ni an der Pressekonferenz vom 5.
Oktober, es brauche Zeit für die
Sperrlisten.
Wir können davon ausgehen, dass
Monaunis folgende Aussagen der
Ansicht der ganzen Regierung ent-
sprechen: «Wir sollten Casinos als
solche nicht verteufeln, sie sind ein
relevanter Wirtschaftsfaktor, gene-
rieren Arbeitsplätze und Einnah-
men für den Staat». Weiters meinte
sie « … ein komplettes Spielverbot
ist nicht zielführend.» Und ob es
das ist! Ein «Casino-Verbot» ist sehr
zielführend, während die Regie-
rungslösung das Problem nur in die
Zukunft verlagert. Weiterhin verur-

sachen Casinos soziale Probleme 
und weiterhin gibt es noch keine 
Sperrlisten für Schweizer/-innen. 
Bald werden wir acht Casinos ha-
ben. Ab 2025, wenn das Moratori-
um abläuft, können weitere Casino-
lizenzen vergeben werden. Also Ca-
sino-Initiative unterschreiben und 
Ja stimmen.

Helen Marxer, 
Floraweg 19, Vaduz

DNA der Casinos
Gewinnoptimierung liegt in der 
DNA der Casinos. Die Formel ist ein-
fach: Rund ein Drittel der Einnah-
men in Millionenhöhe erhält der 
Staat und zwei Drittel streichen die 
Investoren ein. Und alles auf Kosten 
des Volksvermögens in unserem 
Land und in der Region: Innerhalb 
von 10 Jahren werden es zusammen 
mehr als eine Milliarde Schweizer 
Franken sein. Und das ohne Skru-
pel, denn Gewinnoptimierung liegt 
im Selbstverständnis der Casinos. 
Schlagzeilen in unseren Zeitungen 
wie «Geld für Autokauf im Casino 
verzockt», «Gericht bietet einem 
Spielsüchtigen die Hand» und 
«Blaulicht vor Casinos» werden sich 
leider häufen. 
Mehr Infos und Unterschriftenlisten 
für unsere Initiative gib es im Inter-
net unter volksmeinung.li.

Marco Nescher, 
Im Tröxle 45, Schaan

Fairness-Initiative

AHV: Bedeutendes 
Sozialwerk auf der 
Kippe?
Das kürzliche Ja der Schweizer 
Stimmbürger zur Reform der AHV 
wurde in den Medien als «histo-
risch» bezeichnet. Historisch war 
vor 70 Jahren auch das Ergebnis der 
Volksabstimmung zur Einführung
der AHV in Liechtenstein. «Landtag, 
Regierung und Volk haben Weitsicht
bewiesen, als sie 1952 dem AHV-Ge-
setz zustimmten» (Otmar Hasler in
der Jubiläumsbroschüre 50 Jahre
AHV). Die Abstimmung fand am 14. 
Dezember 1952 statt. Die Annahme
der AHV-Vorlage mit 1574 Ja- zu 1366 
Neinstimmen fiel recht knapp aus. 
Im Oberland ergab sich eine starke 
zustimmende Mehrheit, im Unter-
land hingegen eine überwältigende
Ablehnung. Das Gesetz trat am 1. Ja-
nuar 1954 in Kraft.
Im Gegensatz zu ihrer heutigen Hal-
tung unterstützten seinerzeit die
FBP und die VU die Einführung der 
Alters- und Hinterlassenen-Versiche-
rung. Dazu Jakob Quaderer, Schaan, 
in der AHV-Jubiläumsbroschüre:
1948, nach der Einführung der AHV 
in der Schweiz «(…) wurde auch in 
Liechtenstein die Forderung nach 
einem solchen Sozialwerk laut. Al-
lerdings war die Einführung hier 

sehr umstritten, die Gegner kamen
vor allem aus dem Gewerbe und aus 
der Landwirtschaft. Man wolle die
Faulheit fördern, hiess es. Regie-
rungschef Alexander Frick (FBP)
und Arbeitersekretär Josef Sele (‹dr 
Sennle›, VU) zogen damals von Ge-
meinde zu Gemeinde, um für die
AHV-Vorlage zu werben. Ihnen ist 
es zu verdanken, dass sie schliess-
lich angenommen wurde.» 
Auch Fürst Franz Josef II. forderte 
die Schaffung einer Volksversiche-
rung. Anlässlich der Eröffnung des 
Landtages am 22. März 1952 sagte
er unter anderem: «(…) Das Gesetz 
über die Alters- und Hinterlassenen-
Versicherung darf nicht einseitig
danach beurteilt werden, ob es den 
Steuersatz etwas erhöht (…)». Es sei
ein Unterpfand für den sozialen 
Frieden in der Zukunft, sagte der 
Landesfürst.
Leider hat der Wind (sind es die
Fallwinde im Hohen Haus?) mittler-
weile gedreht. Vor allem zahlreiche 
Abgeordnete der FBP und der VU 
haben bereits das Eintreten auf die 
Fairness-Initiative abgelehnt. Es ist 
eigentlich nicht nachzuvollziehen,
was diese Volksvertretenden gegen 
die Beendigung der nun elf Jahre
dauernden Rentenblockade haben. 
Ihre ablehnende Haltung zur Wie-
dereinführung des Mischindex 
führt zu einer sukzessiven Abtake-
lung der AHV, an der auch die heu-
tige junge Generation kein Interesse 
haben kann. So hoffen viele, dass 
die Fairness-Initiative von Johannes 
Kaiser (FBP) und Manfred Kauf-
mann (VU) im Landtag eine Mehr-
heit findet.

Hansrudi Sele, 
Pradafant 1, Vaduz

Mehr liefern statt labern

Die Regierung 
und der Landtag
Die Regierung hat sich für die Legis-
latur 2021 bis 2025 das übergeord-
nete Ziel gesetzt, Liechtenstein ge-
meinsam nachhaltig und verlässlich 
zu gestalten. Die oberste Aufgabe 
des Staates ist dabei die Förderung 
der Volkswohlfahrt und die Wah-
rung der langfristigen Interessen 
Liechtensteins und seiner Bevölke-
rung. Solidarität leben. Die Regie-
rung trifft ihre Entscheide im Be-
wusstsein, dass sich die Qualität ei-
ner intakten Gesellschaft insbeson-
dere am Wohl der sozial Schwächs-
ten misst. Sie setzt sich für ein ho-
hes Mass an sozialer Kohäsion und
Solidarität ein. Ein weiterer Schwer-
punkt des Ministeriums für Gesell-
schaft ist die Chancengleichheit. Sie 
umfasst die Gleichstellung in allen
Lebensbereichen von Mann und
Frau, von Menschen mit Behinde-
rungen und anderen Bevölkerungs-
gruppen. Das Ministerium für Ge-
sellschaft bemüht sich, sozialer Be-
nachteiligung aktiv entgegen zu tre-
ten. Eine Hauptaufgabe des Ministe-

riums für Gesellschaft sind die Sozi-
alhilfe sowie die Sozialversicherun-
gen. Das Ministerium koordiniert zu 
einem grossen Teil die sozialen Si-
cherungssysteme in Liechtenstein 
wie die Alters- und Hinterlassenen-
versicherung, die Krankenversiche-
rung oder auch die Mutterschafts-
zulagen. Ein Schwerpunkt sind die
Alterspolitik und die Sicherung der 
finanziellen Leistungsfähigkeit der 
AHV. Wo ist die Solidarität des 
Landtags und der Regierung? Zum 
Strom- und Gaspreis kommen noch 
die Krankenkassenprämien. Super, 
noch mehr Ausgaben und immer 
weniger Einnahmen. Und sich im-
mer noch mit den Schweizern ver-
gleichen, super. Ihr da oben, geht
doch mal zum Volk. Zu denen, die
viel weniger haben als ihr. Bis an-
hin hatte ich Glück mit meinen Fi-
nanzen. Aber jetzt geht es auch mir 
an den Kragen.
Mehr liefern statt labern, sollte euer 
Motto sein.

Susanne Ospelt,
Rüfestrasse 11, Schaanwald

Krankenkassenprämien

Liebe Concordia
Ihr habt über 62 Millionen Franken 
Reserve und erhöht die Prämie! Wie 
pervers ist das! Leider wird dies von 
unserer Regierung noch gebilligt! 

Bruno Hübschke,
Speckemahd 18, Mauren

Coronavirus

Corona-Impfthema-
tik: Nichts gelernt?
Unsere Regierung ruft nun erneut 
zum Impfen («Boostern») gegen Co-
vid auf («Auffrischimpfung gegen 
Covid-19», regierung.li, 5. Oktober 
2022). Erlaubt ab 12 Jahren! Dies 
sorgt bei mir für orkanartiges Kopf-
schütteln.
Man tut von offizieller Seite weiter-
hin so, als gäbe es in Zusammenhang 
mit diesen Corona-Impfstoffen kei-
nerlei schwere Nebenwirkungen – nie
und nimmer und bei niemandem.
Doch bitte: Man informiere sich!
Anfangs, vor zwei Jahren, war die
Covid-Impfung der Bevölkerung 
quasi als ultimative Lösung präsen-
tiert worden. Doch mittlerweile ver-
fügen wir über Erfahrungswerte: 
Inzwischen kann und muss die Be-
völkerung mit kritischem Geist auf 
die Corona-«Impf-Politik» der ver-
gangenen Monate zurückschauen. 
Die ernüchternde Erkenntnis: von 
Corona-Wundermittel keine Spur. 
Dass nach Corona-Impfung Nr. 1
dann Nr. 2, 3, 4 etc. folgen würden, 
wollten die meisten anfangs nicht
wahrhaben. (Obwohl es von einigen 
so vorausgesagt worden war.) Aus-
serdem sind mittlerweile zwei wich-
tige Tatsachen allgemein bekannt.
Erstens: Geimpfte können sich wei-
terhin mit dem Virus anstecken. Und 
zweitens: Geimpfte können dieses 
Virus auch weitergeben. Ja, es macht
in der Tat Sinn, dass man Schlussfol-
gerungen zieht bezüglich Wirksam-
keit dieser Impfstoffe.
Dass diese sogenannte Impfung 
nicht hielt, was sie versprach, ist 
mittlerweile klar wie Bergkristall. 
In einem Artikel des deutschen 
«Ärzteblattes» vom 4. Oktober 2022 
heisst es: «Die Schutzwirkung einer 
Covid-19-Impfung lässt auch nach 
einer Boosterung relativ rasch
nach. Dies zeigt eine neue Analyse 
des Vision-Netzwerks der US-Cen-
ters for Disease Control and Preven-
tion (CDC) im britischen Ärzteblatt 
(BMJ 2022; DOI: 10.1136/bmj-2022-
072141) … » – Inwieweit ist die Be-
völkerung willens, den eigenen Ver-
stand zu gebrauchen – zwei und
zwei zusammenzuzählen und kriti-
sche Fragen zu stellen? Zu hoffen, 
dass man bereit ist, den zahlreichen 
Widersprüchen und Absurditäten 
auf den Grund zu gehen. Um die
Wahrheit zu erkennen.

Urs Kindle,
Runkelsstrasse 17, Triesen
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Regierung will Casino-Markt für drei 
Jahre einfrieren und Zeit gewinnen
Moratorium «Rien ne va plus» könnte es bald für neue Interessenten am liechtensteinischen Casino-Markt heissen: Die Regie-
rung schlägt ein Bewilligungsmoratorium bis Ende 2025 vor. Für hängige Gesuche und bestehende Spielbanken gilt dies nicht.

VON DANIELA FRITZ

Die Politik hat sich vor sieben Jahren, 
als es um die Öffnung des Glückspiel-

marktes ging, verschätzt. Liechten-

stein biete Platz für ein bis zwei Casi-

anderen Weg vor: Bis 31. Dezember 
2025 werden neue Gesuche zurück-
gewiesen, bearbeitet werden nur die 
drei noch hängenden Gesuche aus

Automaten, müssten erst noch ihre 
volle Wirkung zeigen. Ein erstes Ca-
sino hat sich bereits zurückgezogen. 
Obwohl die zwei kleinsten Casinos 

der Schweiz an. «Solche Massnah-
men können nicht kurzfristig umge-
setzt werden. Zudem zeigt die Erfah-
rung, dass regulatorische Massnah-

 Quelle: Amt für Volkswirtschaft; Grafik: «Volksblatt», df
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Entwicklung der Casinos
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*Prognosen: Die Angaben für 2022 beruhen auf den Halbjahreszahlen der 
Casinos, die Angaben für 2023 auf dem Landesvoranschlag der Regierung.

Das Land Liechtenstein saniert derzeit 
die Bergstrasse in Triesenberg im Ab-
schnitt Hotel Oberland bis Obergufer. 
Als nächster Schritt stehen die Belags-
arbeiten an der «Hanselmann-
Kurve» an. Aufgrund der engen Platz-
verhältnisse muss die Strasse während 
drei Tagen für sämtlichen Verkehr 
gesperrt werden. 
Die Sperrung findet am Samstag, 
8. Oktober, Montag, 10. Oktober und 
Dienstag, 11. Oktober 2022 jeweils von 
7:30 bis 17:30 statt. Der Verkehr wird 
in beiden Fahrtrichtungen via Roten-
boden umgeleitet.  
Die Busse der Linie 21 werden eben-
falls via Rotenboden-Balischguad-
Gädami umgeleitet. Zwischen Steinort, 
Guferwald und Abzweigung Masescha 
verkehrt ein Pendelbus. Die Haltestelle 
Obergufer (Schule) kann nicht bedient 
werden. 
Für Ihr Verständnis bedanken wir uns
im Voraus. 
AMT FÜR TIEFBAU UND  
GEOINFORMATION
www.atg.llv www.volksblatt.li
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